
Kath. Pfarrgemeinde St. Matthäus
René-Schickele-Str. 4
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St. Matthäus aktuell 
wird herausgegeben von:

Wir feiern Sonntagsgottesdienste 

Sa  18:00  in St. Norbert
So  19:30  in St. Theresia
So  11:00  in St. Matthäus

Das Pastoralbüro ist erreichbar:
Mo + Di   –  Do + Fr   19:00 – 12:00

     Mi             +  16:00 – 18:00

aktuellst. Matthäus 
6. September 2024 – Nr. 106

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
heute gibt es einen „kurzfrisigen“ Newsletter mit 
mehreren Angeboten in den nächsten Tagen. Viel-
leicht passt da ja was für Sie?

Herzliche Grüße Doris Lausch (PGR)

Wir laden herzlich ein zum dritten

MATTHÄUS-Café 
am Sonntag, 8. September  
nach der 11-Uhr-Messe 
im Matthäus-Haus bei einer Tasse 
Kaffee, Wasser, Schorle, etwas zum Knabbern und 
Zeit zum Klönen.
Wir bestellen schönes Wetter und halten für die 
Kinder Spielsachen für die Wiese bereit.

 

 

 

 

 

lädt ein………….. 
 

Toxische Gemeinschaften 

Lesung mit Stephanie Butenkemper 

Geistlichen und emotionalen Missbrauch 
erkennen, verhindern und heilen 

Mittwoch, 11.9.2024 , 20.00 Uhr 

in der Stadtbücherei Bilk 

Friedrichstraße 127, 40217 Düsseldorf 

 

 

Was ist geistlicher Missbrauch? Wie geraten Menschen in toxische Gemeinschaften? Und 

warum ist es für Betroffene so schwer, sich daraus zu befreien? Um diese und ähnlich 

Fragen zu beantworten, ist es notwendig, die persönlichen Erfahrungen derjenigen zu 

hören, die geistlichen Missbrauch erlebt haben. Im Rahmen einer qualitativen Studie hat 

Stephanie Butenkemper Interviews mit Betroffenen geführt, die geistlichen Missbrauch 

erfahren haben.  

Sie stellt die Ergebnisse der Studie vorzeigt Phasen auf dem Weg der Loslösung, 

Verarbeitung und Heilung auf und  gibt wichtige praktische Hinweise für Beraterinnen und 

andere Personen, die Betroffene begleiten und allen, denen dieses wichtige Thema ein 

Anliegen ist. 

Stephanie Butenkemper, systemische Therapeutin und Ehe-, Familien- und Lebensberaterin in der 

katholischen Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Köln, Mitglied im Arbeitskreis 

„Spiritueller Missbrauch“ des Bistums Dresden-Meißen 

und Referentin zum Thema Geistlicher Missbrauch. 

Foto privat  
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Messe Pur
am Sonntag, 15. September 

um 19 Uhr im Matthäus-Haus



Herzliche Einladung zum 
Fest der Ehejubilare 

Alle Eheleute, die in diesem Jahr 25, 40, 50, 60, 65 und 70 Jahre verheiratet sind, 
sind herzlich eingeladen, ihr Jubiläum zusammen mit vielen anderen Düsseldor-
fer Paaren zu feiern!
Der Stadtdechant lädt alle Ehepaare, die im Jahr 2024 diese Ehejubiläum be-
gehen, zu einer gemeinsamen Feier am Sonntag, den 15. September 2024 ein. 

Nach dem gemeinsamen Festhochamt um 12 Uhr in der Kirche St. Maximilian 
(Carlstadt) sind alle Paare in den Klosterhof des Maxhauses zu einem festlichen 
Mittagessen und einem gemütlichen Beisammensein eingeladen. 

Anmeldung: 
Katholische Kirche in Düsseldorf, 
Citadellstraße 2, 40213 Düsseldorf
Tel. 0211/901020, 
info@katholisches-duesseldorf.de

Mendelssohn
Nacht

Düsseldorfer Kantoren 
spielen das gesamte 
Orgelwerk von Felix
Mendelssohn Bartholdy. 

Sa. 07.09.24, 18.30-22.30 Uhr
Maxkirche und Maxhaus

Schulstr. 15, 40213 Düsseldorf

Sa. 07.09.24, 18.30-22.30 Uhr
Maxkirche und Maxhaus

Schulstr. 15, 40213 Düsseldorf

Eintritt: 15€, inkl. Imbiss u. Getränk
VVK + Abendkasse I Maxhaus Foyer,

eintrittskarten@maxhaus.de
oder 0211 9010252

Reservierung erbeten

 

Prof. Tobias Koch (Klavier) 
und Prof. Dr. Ute Büchter-Römer
geben einen Einblick in  Leben und 
Werk von Fanny Hensel-Mendelssohn.

 

Prof. Tobias Koch (Klavier) 
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geben einen Einblick in  Leben und 
Werk von Fanny Hensel-Mendelssohn.

Schon mal vormerken:

Am Samstag, 21. Sept. findet die Messe um 18 Uhr in St. Matthäus statt.

Den Caritas-Sonntag am 22. September 2024 feiern wir mit einer 
besonders gestalteten Messe um 11 Uhr in St. Matthäus. Die Kollekte ist 
dann bestimmt für die Caritas-Arbeit.
Anschließend laden wir die Gemeinde zu einem kleinen Imbiss mit 
Getränken (Kaffee, Apfel-/Wein-Schorle, Wasser) ein.


